
ST. JOHANN IN TIROL
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Das Klimabewusstsein in der 
Bevölkerung

7

5

Mobilität

Energieraumplanung und 
Stadtentwicklung
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Abfallwirtschaft4

Verwaltungsstrukturen und 
Kapazitäten
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… bietet eine Diskussionsgrundlage des derzeitigen Stands der Emissionen.

… legt den Fokus auf die drei Hauptbereiche Wärme, Strom und Mobilität.

… beinhaltet eine fundierte Analyse des Ausbaus von Wärmenetzen und
erneuerbaren Energieträgern.

… wird als Arbeitspapier für die Maßnahmenumsetzung in den zuständigen Gremien
der Gemeinde (e5 und Umwelt- und Energieausschuss) dienen.

Unser Klimaneutralitätsfahrplan … Das sind unsere Handlungsfelder

In St. Johann in Tirol bietet Klimaneutralität

die Basis einer nachhaltigen Lebensweise:

Verbesserung von Gesundheit und

Lebensraum, wirtschaftliche Chancen und

Resilienz durch Energiesicherheit. Projektpartner:innen

Ansprechpartner:innen der Stadt

Hans Soder, Abt. Umwelt und Energie
Andreas Franze, e5 Teamleitung

Was ist noch offen Mit diesen Maßnahmen starten wirWas haben wir gelerntWas haben wir erreicht

• Finalisierung des 
Klimaneutralitätsfahrplans

• Offizielle Übernahme in das 
Arbeitsprogramm des e5-Teams

• Detailplan für 
Maßnahmenumsetzung

o Öffentliche Mobilität

o Einbezug von Unternehmen

• Sanierungskonzept, das schon in 
Umsetzung ist

• Großer politischer Rückhalt für alle 
Themen

• Verbesserte 
Entscheidungsgrundlage für die 
Wirkung von Maßnahmen

• Hochrechnungen als 
Arbeitsgrundlage nur bedingt 
nutzbar

• Datenerfassung im Privatbereich 
schwierig und oft unvollständig

• Leitfäden etc. sind wichtige 
Orientierungshilfen

• Projekte werden oft nach 
Umsetzungserfolgen bewertet

Ausbauplan Fernwärme1

2
Sanierungsfahrplan für öffentliche 
Gebäude

3
PV-Ausbau und Gründung einer 
Energiegemeinschaft

4 Aktionsplan aktive Mobilität


